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Herren Landesliga Gr. 1

TTC Neckar-Zaber II : TSV Neuenstein II 
Samstag, 14.10.2023, 17:00 Uhr

TTC Neckar-Zaber II stockt Punktekonto in der Herren 
Landesliga Gr. 1 auf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 4 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TTC Neckar-Zaber
II im Spiel der Herren Landesliga Gr. 1 gegen den TSV Neuenstein II fest. Die Gastgeber profitierten
unter anderem in ihrem 3. Saisonspiel am Samstagnachmittag davon, dass der TSV Neuenstein II
mit einem Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank waren an diesem Tag vor allem Kocher und
Schmid, die in ihren Spielen ungeschlagen blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Die richtige Herangehensweise hatten Kocher / Küstner beim Sieg in drei Sätzen gegen
Mugele / Guttensohn von Beginn an. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der
einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. 2:3 endete das Doppel zwischen
Hunyar / Nickel und Krüger / Frank aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf
das Konto der Gäste ging. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt
war. Beim wenig später folgenden 11:9, 11:4, 11:5 gegen De Boer / Rehmann fanden Köberl /
Schmid wiederum von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Anlaufschwierigkeiten
musste Marcus Kocher zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Den Sieg von
Florian Krüger konnte Thomas Hunyar im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand
der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Oliver
Küstner gewann gegen Florian Guttensohn mit 3:2. Das war eine ganz schön enge Kiste! Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Jürgen Köberl hatte im Einzel gegen Luis Mugele am Ende mit 3:1 die Nase vorn
und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Recht kurzen Prozess machte Vincent Schmid beim 13:11, 11:4, 11:
7 mit Konstantin Rehmann. Das folgende Einzel zwischen Felix Nickel und Albert De Boer, das vor
der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant
wurde, endete indessen mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Beachtenswert
war das Resulat des fünften Satzes, den De Boer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich
zwei Punkten gewann. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TTC Neckar-Zaber II und
des TSV Neuenstein II in die Box. Völlig ungefährdet war anschließend der Sieg von Marcus Kocher
gegen Florian Krüger nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:9, 8:11, 11:6 nicht verloren.
Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Thomas Hunyar das Match gegen Noel Frank
und gewann in vier Sätzen. Den Sieg von Luis Mugele konnte Oliver Küstner im wenig später
folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Vor dem
Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Florian Guttensohn
wurden Jürgen Köberl unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Unbeeindruckt von einem
anschließenden 2:0-Rückstand, kam Vincent Schmid gegen Albert De Boer dann besser ins Match
und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Der Schlusspunkt war gesetzt
und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet. Hierbei überließ Nickel seinem Gegner im ersten Satz
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nicht mal einen Punktgewinn. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Neckar-Zaber II am 21.10.2023 gegen den TGV
Eintracht Beilstein möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 15.10.2023 gegen den TTC73 Oberderdingen einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TTC Neckar-Zaber II

Doppel: Kocher / Küstner 1:0, Hunyar / Nickel 0:1, Köberl / Schmid 1:0 
Einzel: M. Kocher 2:0, T. Hunyar 1:1, O. Küstner 1:1, J. Köberl 1:1, V. Schmid 2:0, F. Nickel 0:1 

 TSV Neuenstein II
Doppel: Krüger / Frank 1:0, Mugele / Guttensohn 0:1, De Boer / Rehmann 0:1 
Einzel: F. Krüger 1:1, N. Frank 0:2, L. Mugele 1:1, F. Guttensohn 1:1, A. Boer 1:1, K. Rehmann 0:1


